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Anzeige

Der Hartmannbund-Lan-
desverband Nordrhein bie-
tet Ärztinnen und Ärzten
ein berufspolitisches Sor-
gentelefon an. Die Vorsit-
zende, Frau Haus, ist in ih-

Die Arbeitsgemeinschaft
für Krebsbekämpfung der
Träger der gesetzlichen
Kranken- und Rentenversi-
cherung im Lande Nord-
rhein-Westfalen hat kürzli-
che eine neue Broschüre
Krebsnachsorge herausge-
bracht über medizinische
Rehabilitationsmaßnahmen
für an Krebs erkrankte
Menschen.Mit der Broschü-
re sollen Betroffene, Ärzte
und Sozialdienste über die

Voraussetzungen, Antrags-
verfahren und Inhalte der
Krebsrehabilitation infor-
miert werden.Interessenten
können die Broschüre kos-
tenlos bei der Arbeitsgemein-
schaft, Universitätsstr. 140,
44799 Bochum, Tel.: 0234/
8902-302/-301, Fax: 0234/
8902-555, E-Mail: mail@ar-
gekrebsnw.de anfordern oder
im Internet unter www.arge-
krebsnw.de herunterladen.

KJ

KREBSNACHSORGE

Neue Broschüre erschienen

Die Bundesärztekammer
hat kürzlich erstmals eine
bundeseinheitliche Statistik
der Gutachterkommissio-
nen und Schlichtungsstellen
für das Jahr 2006 veröffent-
licht.

Eine Auswertung der sta-
tistischen Daten für das Jahr
2006 sowie die Darstellung
der Tätigkeit der Gutachter-
kommissionen und Schlich-

tungsstellen bei den Ärzte-
kammern wurde nun in ei-
ner kleinen Broschüre in
komprimierter Form darge-
stellt. Die Broschüre ist als
Download auf den Internet-
seiten der Bundesärztekam-
mer unter www.bundesaerz-
tekammer.de im Bereich
„Patienten“ erhältlich.
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BUNDESÄRZTEKAMMER

Broschüre Gutachterkommissionen

Eine Liste mit rund 600
niedergelassenen Onkolo-
gen in Deutschland hat
kürzlich das Kölner Unter-
nehmen OnkoInform ver-
öffentlicht. Der Praxisfüh-
rer für ambulante Krebsthe-
rapie des Unternehmens für
Fortbildung in der Onkolo-
gie erhebt keinen Anspruch
auf Vollständigkeit und lis-
tet die Adressen und Tele-
fonnummern sowohl nach

Städten sortiert als auch in
einem alphabetischen Na-
mensverzeichnis auf.

Die Broschüre kann ge-
gen eine Versandkostenpau-
schale von 3 Euro bei On-
koInform Tel.: 0221/4 30 94
87, Fax: 0221/4 30 94 88,
E-Mail: info@onkoinform.
de bestellt werden. Arztpra-
xen können 10 Exemplare
für 5 Euro Versandkosten
beziehen. bre

VERZEICHNIS

Niedergelassene Onkologen

Fortbildungsveranstaltung  

Begutachtung psychisch reaktiver 
Traumafolgen in aufenthaltsrechtlichen

Verfahren bei Erwachsenen, Teil 1
Die von der Kammer der Psychologischen Psychotherapeuten und

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten in Kooperation mit

der Ärztekammer angebotene Veranstaltung richtet sich an Ärztin-

nen und Ärzte sowie Psychologische Psychotherapeuten und Psy-

chotherapeutinnen, die mit medizinischen bzw. psychologischen

Begutachtungen in aufenthaltsrechtlichen Verfahren beauftragt

werden. Die Inhalte der Fortbildung entsprechen dem von der Bun-

desärztekammer erarbeiteten Curriculum und berücksichtigen

den Informations- und Kriterienkatalog „Medizinische Begutach-

tung bei der Rückführung von Ausländerinnen und Ausländern“

des Innenministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen. Dieser

Erlass beinhaltet einen verbindlichen Kriterienkatalog zur Begut-

achtung von Gesundheitsstörungen, die der behördlichen Durch-

setzung einer Ausreiseverpflichtung entgegenstehen. Von ärztli-

chen, psychotherapeutischen und juristischen Fachleuten werden

Kriterien dieses Katalogs für die Beurteilung psychischer Erkran-

kungen thematisiert. Der erste Veranstaltungsteil geht ein auf For-

men traumatisierender Gewalt, die Epidemiologie psychotrauma-

tischer Folgestörungen, auf differenzialdiagnostische Fragen und

Komorbidität. Das Aufenthaltsrecht und die für Flüchtlinge gelten-

den sozialrechtlichen Regelungen werden vorgestellt und mit Fall-

beispielen erläutert. Behandelt werden Standards zur Begutach-

tung psychotraumatischer Störungen, Gutachteninhalte und -glie-

derung, der Einsatz von Dolmetschern sowie Fragen der Erlebnis-

fundierung und Glaubhaftigkeit. 

Die 1 1/2 -tägige Veranstaltung ist der erste Teil des Fortbildungs-

curriculums der Bundesärztekammer und wird mit 13 Fortbil-

dungsstunden anerkannt.

Veranstaltungsort: Akademie für öffentliches Gesundheitswesen, 

Kanzlerstr. 4, 40472 Düsseldorf

Termine: Freitag, 17. August 2007, 16.00 – 19.15 Uhr 

und 

Samstag, 18. August 2007, 9.00 – 17.30 Uhr 

Leitung: Dr. phil. D. Bunk, Dr. med. W. Gierlichs

Gebühr: 160,– Euro (inklusive Kaffee, Mittagessen)

Anerkannte Fortbildungspunkte: 13 

Auskunft: Frau Ebels, Nordrheinische Akademie 

(0211) 4302-1303, 

inhaltliche Fragen zur Veranstaltung beant-

wortet Dr. D. Bunk, Psychotherapeutenkam-

mer NRW, 0211-522847-0

Der 2. Teil der curricularen Fortbildung findet statt am 

12./13. Oktober 2007 (Anmeldeschluss: 05.10.07).

HARTMANNBUND

Berufspolitisches Sorgentelefon
rer Praxis telefonisch unter
0221/40 20 14 oder per Fax
0221/40 57 69 zu erreichen.
Die private Faxnummer lau-
tet 0221/9 40 34 16. E-Mail:
HPHaus1@aol.com. HB




